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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Adelsdorf II : SpVgg Heroldsbach/Thurn V 
Montag, 08.11.2021, 19:30 Uhr

4:8-Niederlage für die SpVgg Heroldsbach/Thurn V bei dem 
SC Adelsdorf II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des SC Adelsdorf II am vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft der
SpVgg Heroldsbach/Thurn V. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Konrad Strickroth.
Garant für diesen Heimspielsieg war Konrad Strickroth, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Katz / Mönius zeigten Strickroth / Geier ihren
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Keinen Zähler beisteuern konnten Laubinger / Schröder-
Stier im Match gegen Klyeisen / Müller, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Konrad Strickroth hatte seinen Gegner
Günther Katz beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Norbert Geier über die 1:3-
Niederlage gegen Jörg Klyeisen hinweggetröstet werden musste. Harald Laubinger hatte gegen
Werner Mönius bei seinem 3:0 keine Probleme. Leif Schröder-Stier bekam anschließend seinen
Gegner Andreas Müller indessen beim deutlichen 1:11, 5:11, 10:12 nie in den Griff. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Passende spielerische Mittel hatte Konrad Strickroth letztlich
parat, um Jörg Klyeisen zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Norbert Geier und Günther Katz die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Harald Laubinger gelang es Andreas Müller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Leif Schröder-Stier
gegen Werner Mönius. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg Klyeisen war für Harald Laubinger
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf dem falschen Fuß erwischte
Konrad Strickroth seinen Gegner Andreas Müller beim klaren Erfolg ohne Satzverlust. Der 8:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Adelsdorf II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
die SpVgg Heroldsbach/Thurn V vor dem nächsten Spiel, das am 22.11.2021 gegen den DJK SpVgg
Effeltrich VI ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Adelsdorf II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.11.2021 gegen den 1. FC Eschenau VI.

 Punkte:
 SC Adelsdorf II

Doppel: Strickroth / Geier (1), Laubinger / Schröder-Stier (0) 
Einzel: K. Strickroth (3), N. Geier (1), H. Laubinger (2), L. Schröder-Stier (1) 

 SpVgg Heroldsbach/Thurn V
Doppel: Katz / Mönius (0), Klyeisen / Müller (1) 
Einzel: J. Klyeisen (2), G. Katz (0), A. Müller (1), W. Mönius (0)


